
Protokoll zur Vollversammlung des Kreiselternrates Nordsachsen am 12.11.2014 in Mockrehna 

Anwesenheit im Anschluss 

 

Grußworte / Redebeiträge von  

• Thomas Pfeil  Vorsitzender KER Nordsachsen 

• Peter Klepel  Bürgermeister Mockrehna 

• Christiane Fleck Schulleitung 

• Horst Winkler  Dezernent LRA Nordsachsen 

• Heiko Wittig  Vorsitzender Schulausschuss Nordsachsen 

 

 

Schulkonferenz 

 

� Vorstellung der EMM 

 

Erläuterungen durch Iris Kundt und Martina Breyer > Es konnten nicht alle Fragen, die im Vorfeld 

gestellt wurden, beantwortet werden. Deshalb werden diese hier der Vollständigkeit halber 

aufgeführt und die Antworten ebenfalls: 

 

Fragen/Antworten 

1. Sind Beschlüsse der Schulkonferenz zeitlich begrenzt gültig,  z. Bsp. über Klassengrößen?  

Zur Dauer der Beschlüsse der Schulkonferenz ist schwer etwas zu sagen. Eine 

Namensänderung ist ein dauerhafter Beschluss, wohin gegen andere Entscheidungen 

schuljährlich neu zu bedenken ist. Zum einen ändern sich die Beschlussvoraussetzungen hin 

und wieder und auch die Zusammensetzung der Schulkonferenz wird i.d.R. jährlich neu 

gewählt. 

2. Wer sollte das Protokoll zur Schulkonferenz führen und in welchen zeitlichen Rahmen ist das 

Protokoll den Teilnehmern zur Verfügung zu stellen? 

Wer die Niederschrift anfertigt, ist nicht geregelt. Das muss das Gremium selbst festlegen 

(ggf. in einer Geschäftsordnung - §9 und 10 SchulKonfVO). Auch zur Verteilung des Protokolls 

müsste sich das Gremium individuell verständigen (s. GO). 

Aber das eine Niederschrift anzufertigen ist, ist klar geregelt (§9 SchulKonfVO). 

3. Auswahl neuer Schulleiter - wie sollte die Wahl erfolgen? Geheim oder nicht? Darf es 

Stimmenthaltungen geben? Was passiert bei Ablehnung Schulleiter?  

Die Schulkonferenz hat ein Anhörungsrecht im Bestellungsverfahren eines Schulleiters, kein 

Veto-Recht! Ein nicht genehmer Bewerber kann nicht verhindert werden! Der Schulleiter 

wird von der Schulaufsichtsbehörde (SBA) berufen und wird nicht in der Schulkonferenz 

gewählt (§41 SchulG). 

4. Was passiert wenn man z. Bsp. bei Festlegung des schulflexiblen Tages nicht auf eine 

Einigung in der Schulkonferenz kommt? Hat der Schulleiter das letzte Wort? Welche 

tatsächliche Gültigkeit haben Schulkonferenzbeschlüsse? Kann die SBA diese Beschlüsse 

kippen? (z.B. bei Klassengrößen) 

Die Schulkonferenz hat prinzipiell ein Beratungs- und Vorschlagsrecht im Sinne der 

zugestandenen Aufgaben (§43 SchulG), d.h. natürlich sind Beschlüsse der Schulkonferenz 

durch übergeordnete Bindungswirkung (z.B. durch Verordnungen oder 

Verwaltungsvorschriften) zu kippen. Die Beschlüsse haben innerhalb der Schule Gültigkeit 

und der Schulleiter muss für deren Einhaltung Sorge tragen, aber immer nur im 

Aufgabenbereich der Konferenz §43 Abs. 2 SchulG). 

5. Mit welcher Frist muss eingeladen werden? (Eine Woche ist oft zu knapp für berufstätige 

Eltern). Muss der Schulkonferenztermin mit dem Elternratsvorsitzenden abgesprochen 

werden? 



Da die Schulleitung der/die Vorsitzende der Schulkonferenz ist und der/die 

Elternratsvorsitzende der/die Stellvertreter/in sollte ohnehin eine vertrauensvolle auf 

Absprachen beruhende Beziehung bestehen. Man sollte immer das Gespräch diesbezüglich 

suchen. 

 

Schulkonferenzverordnung: 

www.revosax.sachsen.de/Details.do?sid=959514559025  

 

Schulgesetz: 

www.revosax.sachsen.de/Details.do?sid=9595213891426  

 

Weitere Informationen unter folgendem Link und im Anschluss. 

www.kreiselternrat-nordsachsen.de/r-schulkonferenz.html  

 

 

Entlastung des Vorstandes 

 

Wahl der Wahlleitung 

 

KER-Wahl  

 

Wahlergebnisse: 

 

Vorsitzender des Kreiselternrates Nordsachsen:  Thomas Pfeil 

1. Stellvertretende Vorsitzende:   Rowena Flugrat 

2. Stellvertretende Vorsitzende mit der  

Funktion der Schriftführerin:    Liane Richter 

3. Stellvertretende Vorsitzende:   Daniela Tippmann 

 

Arbeitsgruppenleiter Altkreis Delitzsch   Thomas Pfeil 

Stellvertretende AG-Leiterin    Daniela Tippmann  

 

Arbeitsgruppenleiterin Altkreis Torgau   Rowena Flugrat 

Stellvertretender AG-Leiter    Jan Gornig 

 

Arbeitsgruppenleiter Altkreis Oschatz   Ralf Lindner 

Stellvertretende AG-Leiterin    Katrin Dworak 

 

Berater des Vorstandes     Andreas Geisler 

 

 

Delegierte in die Landeselternrat-Ausschüsse: 

 

Gymnasien   Vorsitzende   Ute Meißner 

   Stellvertreterin   Andrea Berlich 

 

Oberschulen  Vorsitzende   Iris Kundt 

   1. Stellvertreter   Michael Staudt 

   2. Stellvertreter   Steffen Rudolph 

 

Grundschulen  Vorsitzende   Doreen Knorr 

   1. Stellvertreter   Thomas Günzel 

   2. Stellvertreter   Detlef Schulze 



 

Förderschulen  Vorsitzende   Angelika Goltzsch 

   Stellvertreterin   Iris Kundt 

 

Berufsschulen  Vorsitzende   Susanne Baars (Vorratsbeschluss) 

   Stellvertreterin   Eveline Pulver 

 

Freie Schulen  Vorsitzende   Jan Gornig 

   Stellvertreterin   Liane Richter     

 

FKE   Vorsitzender   Thomas Pfeil 

   1. Stellvertreterin  Sandra Petersohn 

   2. Stellvertreter   Daniel Kusber 

 

Schulen ländl. Raum: Vorsitzende   Katrin Dworak 

   1. Stellvertreterin  Sandra Petersohn 

   2. Stellvertreter   Ariane Hoyer 

 

(Der Einfachheit halber wird im folgenden Absatz von Schulen und nicht von Elternverteter/innen 

gesprochen.) 

 

Mit einer vorab ausgegebenen gültigen Stimme konnten 47 Schulen abstimmen. Eine freie Schule 

war ebenfalls anwesend und stimmte bei der LER-Delegation für freie Schulen mit. Eine Schule kam 

leider etwas nach Beginn der Vollversammlung und meldete sich erst nach Ende der Veranstaltung. 

Deshalb konnte ihr bedauerlicherweise keine gültige Stimme ausgehändigt werden.  

Insgesamt waren also 49 von 86 Schulen anwesend. Die Wahlprotokolle können auf Anfrage per Mail 

zugesandt werden. 

 

 

Sonstiges 

 

Tagung des Landeselternrates am 29.11.2014: Die vorsitzenden LER-Delegierten sind offiziell für die 

LER-Wahl eingeladen. Generell ist die Veranstaltung aber offen für alle Interessierten, sodass sich 

jeder für den offenen Teil anmelden und einfinden kann. Die LER-VV findet diesmal in Borsdorf statt: 

www.landeselternrat-sachsen.de  

 

Schulgesetz-Novellierung: Die Elternschaft kann hier Einfluss nehmen und sollte dem KER-Vorstand 

seine Themen mitteilen. Diese werden dann auch auf der KER-Webseite veröffentlicht. 

www.kreiselternrat-nordsachsen.de/r-schulgesetz_novellierung.html 

 

Nächste Termine: 

AG DZ:  28.1.2015 

AG OZ:   14.1.2015 

AG TO:   26.2.2015 

KER-VV: 6.5.2015 

www.kreiselternrat-nordsachsen.de/r-termine.html  

 

 

 

 

 

 

 



Anwesenheit 

 

Hinweis:  

Eine Anruferin entschuldigte sich telefonisch auf dem Privatanschluss von Liane Richter. Leider 

konnte der angegebene Name nicht mit einer unserer Schulen in Verbindung gebracht werden. Bitte 

kontrollieren Sie die Anwesenheit. Sollte Ihre Anwesenheit oder Entschuldigung hier nicht 

dokumentiert sein, geben Sie bitte Bescheid. 

 

Arbeitsgruppe Delitzsch 

 

Grundschulen 

 GS Authausen anwesend 

Heide GS anwesend 

Ev. GS Bad Düben entschuldigt 

Diesterweg GS anwesend 

GS Am Rosenweg anwesend 

GS Delitzsch-Ost   

GS Doberschütz anwesend 

CULTUS+ GS Eilenburg     

Dr.-Belian-GS anwesend 

GS Berg anwesend 

GS Eilenburg-Ost anwesend 

GS Jesewitz anwesend 

GS Krostitz anwesend 

GS Laußig entschuldigt 

GS Löbnitz anwesend 

GS OT Kyhna anwesend 

GS Rackwitz anwesend 

Sonnenblumen GS Glesien    

Leibniz-GS anwesend 

Paul-Wäge-GS Dölzig entschuldigt 

Thomas-Müntzer-GS anwesend 

Gellert-GS OT Wölkau anwesend 

GS am Park Taucha anwesend 

Regenbogen GS Taucha   

GS Wiedemar   

GS Zschepplin anwesend 

GS Zschortau          anwesend 

Freie St. Martin GS (Montessori)   

  Oberschulen 

 OS Bad Düben entschuldigt 

Artur-Becker-MS anwesend 



OS DZ-Nord anwesend 

Friedrich-Tschanter OS   

OS Krostitz anwesend 

Lessing-OS anwesend 

OS Taucha   

  Gymnasien 

 Gymnasium Delitzsch anwesend 

Martin-Rinckart-Gymnasium anwesend 

Gymnasium Schkeuditz anwesend 

Geschwister-Scholl-Gymnasium Taucha entschuldigt 

  Berufsschulen 

 BSZ Dr. Hermann Schulze-Delitzsch anwesend 

BSZ „Rote Jahne“ (BSZ Eilenburg)   

BSZ-Schkeuditz   

  Förderschulen 

 Schule zur Lernförderung Pestalozzischule   

Fröbelschule Rödgen - Sch. f. geistig Behinderte entschuldigt 

FS f. g. Behinderte Karl-Neumann entschuldigt 

Caritas FS   

Schule zur Lernförderung EB Am Bürgergarten   

  

  Arbeitsgruppe Oschatz 

 

  Grundschulen 

 Evangel.GS Apfelbaum Schweta entschuldigt 

GS Schlossschule Hof   

GS Cavertitz anwesend 

GS Liebschützberg Schönnewitz anwesend 

GS III “Magister C.G.Hering“  anwesend 

GS II Oschatz Nord Collmblick   

GS I „Zum Bücherwurm“ entschuldigt 

GS Dahlen anwesend 

GS „Zur alten Poststation“ Wermsdorf entschuldigt 

GS Neusornzig entschuldigt 

GS Mügeln Tintenklecks   

GS Calbitz anwesend 



 

 Oberschulen 

 OS Wermsdorf anwesend 

OS Robert-Härtwig-Schule Oschatz entschuldigt 

OS Goetheschule Mügeln   

Evangelische Werkschule Naundorf entschuldigt 

 

 Gymnasium 

 Thomas-Mann-Gymn. entschuldigt 

 

 Berufsschule 

 Berufliches Schulzentrum   

 

 Förderschulen 

 FS „Rosenthalschule“ Schule f. Lernförderung   

FS Schule f. geistig Behinderte entschuldigt 

  

  Arbeitsgruppe Torgau 

  

 Grundschulen 

 Freie GS Torgau anwesend 

GS An der Promenade anwesend 

GS Mockrehna   

GS Weßnig anwesend 

GS Beilrode anwesend 

GS Nordwest anwesend 

GS Weidenhain anwesend 

GS Am Rodelberg anwesend 

GS Gneisenaustadt Schildau anwesend 

GS Belgern anwesend 

GS Arzberg entschuldigt 

GS Dommitzsch anwesend 

 

 Oberschulen 

 OS Nordwest Torgau anwesend 

Katarina-von-Bora OS anwesend 

OS Beilrode anwesend 

OS Mockrehna anwesend 

Freie Oberschule Torgau gleich GS 



 

 Gymnasium 

 JWG anwesend 

  Berufsschule 

 BSZ Torgau  anwesend 

  Förderschule 

 Förderschulzentrum entschuldigt 
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